
- Wege in den Schuldienst  

- Höheres Lehramt an   

  beruflichen Schulen  

- Bewerber mit ausländischem  

  Universitätsabschluss 

Fritz Thalhofer, IQ-Fachtag am 25.10.2013 



 

 

 

 

 

 

Die Möglichkeiten: 
 

- Anerkennung gemäß EU-Richtlinie 

- Seiteneinstieg (Zulassung zum VD) 

- Direkteinstieg (ohne formalen VD) 

- Krankheitsvertreter (befristet) 



 

 

 

 

 

 

 Anerkennung gemäß EU-Richtlinie 

2005/36EG 

Länder: Mitgliedsstaaten EU, EWR, CH 
 

Studienabschluss: Endprodukte der Lehramts-    
ausbildung (z.B. Definitivat oder PGCE, QTS, IP) 

Anerkennung: Gleichwertigkeit mit 2. Staats-
examen in Ba.-Wü. ohne Auflagen oder mit 
Auflagen: Eignungsprüfung oder Anpassungs-
lehrgang (fachdidaktisch und/oder fachwiss. ) 

Sprachnachweis: erst bei Einstellung erforderlich 



Sprachnachweis für Bewerber, deren 

Muttersprache nicht deutsch ist 

- Großes Deutsches Sprachdiplom des Goethe-Instituts 

- TestDaF durchgängig Stufe 5 und Sprachkolloquium* 

- DSH durchgängig Stufe 3 und Sprachkolloquium* 

- Kleines Deutsches Sprachdiplom und Sprachkolloquium* 

- Universitätsabschluss an einer deutschen Hochschule in 

einem der für den Seiteneinstieg geöffneten Fächer** 

* an einem beauftragten Seminar für Didaktik und   

   Lehrerbildung der jeweiligen Schulart 

** Einzelfallentscheidung des zuständigen  

    Regierungspräsidiums 



 

 

 

 

 

 

Seiteneinstieg - Zulassung zum 

Vorbereitungsdienst (APrObSchhD) 

Länder: alle Länder (weltweit) 

Studienabschluss: universitärer Diplom - oder 

akkreditierter Masterabschluss in einer zum 

Seiteneinstieg  zugelassenen Studienrichtung. Aus 

der Studienrichtung ergibt sich das 1. Hauptfach. 

Aus den Studieninhalten muss sich ein 2. Hauptfach 

ableiten lassen. Abschluss: 2. Staatsexamen 

höheres Lehramt an beruflichen Schulen. Sprach-

nachweis: vor Zulassung zum Vorbereitungsdienst 



 

 

 

 

 

 

- Betriebswirtschaftslehre nur mit    

  Schwerpunkt Wirtschaftsinformatik  

- Biotechnologie  

- Elektrotechnik oder affin 

- Farbtechnik und Raumgestaltung  

- Gestaltung, Grafik, Design   

- Holztechnik  

- Informatik  

- Maschinenbau oder affin 

- Medientechnik 

Zum Seiteneinstieg geöffnete Fächer 

- Medizin 

- Pflegewissenschaft 

- Pharmazie  

- Physik  

- Sanitär-, Heizungs-   

  und Klimatechnik 

- Sozialpädagogik   

- Wirtschaftsinformatik 

- Zahnmedizin  

VD Januar 2014, Mindestabschlussnote „gut“ 



 

 

 

 

 

 

Direkteinstellung – Einstieg ohne VD 
Länder: alle Länder (weltweit) 

Für Studienabschlüsse und Unterrichtsfächer gelten 

grundsätzlich dieselben Vorgaben wie für den VD. 

Direkteinstellung bedeutet die sofortige Einstellung auf Stelle 

im Angestelltenverhältnis mit voller Bezahlung (TVL13). Die 

Stellen werden von den Schulen online ausgeschrieben, die 

auch im Rahmen von Einstellungsgesprächen an der Schule 

über die Einstellung entscheiden. Grundsätzlich ist von Beginn 

an die volle Unterrichtsverpflichtung (25 St/Wo.) zu leisten. 

Während der 2-jährigen unterrichtsbegleitenden pädagogischen/ 

fachdidaktischen Ausbildung ist die Unterrichtsverpflichtung 

jedoch reduziert. Die Prüfung der Sprachkenntnisse erfolgt im 

Rahmen der Einstellungsgespräche. 



 

 

 

 

 

 

Vielen Dank ! 

Ausführliche Informationen finden Sie 

auf:   www.lehrereinstellung-bw.de 

      -> Vorbereitungsdienste 

      -> Berufliche Schulen 

http://www.lehrereinstellung-bw.de/
http://www.lehrereinstellung-bw.de/
http://www.lehrereinstellung-bw.de/

